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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

SV Hörstein II : TV/DJK Hammelburg 
Samstag, 17.12.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bott für den SV Hörstein II in der Herren 
Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf der SV Hörstein II am
vergangenen Samstag auf TV/DJK Hammelburg. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Siegfried
Bott. Bemerkenswert war, dass der SV Hörstein II diese Partie mit 3 und TV/DJK Hammelburg mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Batkin / Batkin konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Hartung / Saar beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht so gut lief es
für Bauer / Bott bei ihrem 0:3 gegen Graser / Spahn. Das musste man neidlos anerkennen. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Wombacher
/ Bott daraufhin gegen Pflieger / Graser. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Onur Batkin hatte
im Einzel gegen Dominik Spahn am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Henrik Graser hatte Ömür Batkin nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Tim Pflieger war anschließend
dagegen der Gastgeber Erik Bauer, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem
Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Frederik Wombacher gegen
Tom Hartung verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hartung endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach Daniel Bott beim 11:5, 11:7, 11:6
gegen Ingo Graser. Trotz 1:0 Satzführung verlor Siegfried Bott sein Spiel gegen Marius Saar letztlich
in vier Sätzen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Onur Batkin bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Henrik Graser. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ömür Batkin den Gastspieler Dominik Spahn in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Erik Bauer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tom
Hartung. Das musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Frederik Wombacher gegen Tim
Pflieger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:4, 11:7 nicht verloren. Daniel Bott
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marius Saar beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Siegfried Bott die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Hörstein II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Hörstein II am 17.12.2022 gegen den SV Ramsthal 1921
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.12.2022
gegen die DJK Niedersteinbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hörstein II

Doppel: Batkin / Batkin 1:0, Bauer / Bott 0:1, Wombacher / Bott 1:0 
Einzel: O. Batkin 1:1, Ö. Batkin 1:1, E. Bauer 1:1, F. Wombacher 1:1, D. Bott 2:0, S. Bott 1:1 

 TV/DJK Hammelburg
Doppel: Graser / Spahn 1:0, Hartung / Saar 0:1, Pflieger / Graser 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 0:2, T. Hartung 2:0, T. Pflieger 0:2, M. Saar 1:1, I. Graser 0:2


